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Steh auf und geh! - Weltgebetstag 2020 
Karen  Simon-Malue 

Liebe Gemeinde, liebe Leserinnen und 
Leser unseres Gemeindebriefes! 
 
2020 kommt der Weltgebetstag aus 
dem südafrikanischen Land Simbabwe.  
„Ich würde ja gerne, aber…“ Wer kennt 
diesen oder ähnliche Sätze nicht? Doch 
damit ist es bald vorbei, denn Frauen 
aus Simbabwe laden ein, über solche 
Ausreden nachzudenken: beim Welt-
gebetstag am 06. März 2020.  
Frauen aus Simbabwe haben für den 
Weltgebetstag 2020 den Bibeltext aus 
Johannes 5 zur Heilung eines Kranken 
ausgelegt: „Steh auf! Nimm deine 
Matte und geh!“, sagt Jesus darin zu 
einem Kranken. In ihrem Weltgebets-
tags - Gottesdienst lassen uns die  
Simbabwerinnen erfahren: Diese Auf-
forderung gilt allen. Gott öffnet damit 
Wege zu persönlicher und gesellschaft-
licher Veränderung.  
Die Autorinnen des Weltgebetstags 
2020 wissen wovon sie schreiben, denn 
ihre Situation in dem krisengeplagten 
Land im südlichen Afrika ist alles an-
dere als gut. Überteuerte Lebensmittel, 
Benzinpreise in unermesslichen Höhen 
und steigende Inflation sind für sie All-
tag und nur einige der Schwierigkeiten, 
die sie zu bewältigen haben.  
Die Frauen aus Simbabwe haben ver-
standen, dass Jesu Aufforderung allen 
gilt und nehmen jeden Tag ihre Matte 

und gehen. Mit seiner Projektarbeit un-
terstützt der Weltgebetstag Frauen und 
Mädchen weltweit in ihrem Engage-
ment: Zum Beispiel in Simbabwe, wo 
Mädchen und Frauen den Umgang mit 
sozialen Medien einüben, um ihrer 
Stimme Gehör zu verschaffen; mit einer 
Kampagne in Mali, die für den Schul-
besuch von Mädchen wirbt. Oder mit 
der Organisation von Wasserschutz-
gebieten in El Salvador, verbunden mit 
Lobbyarbeit zum Menschenrecht auf 
Wasser. Über Länder- und Konfessions-
grenzen hinweg engagieren sich Frauen 
seit über 100 Jahren für den Welt-
gebetstag und machen sich stark für die 
Rechte von Frauen und Mädchen in Kir-
che und Gesellschaft. Alleine in 
Deutschland besuchen am 06. März 
2020 hunderttausende Menschen die 
Gottesdienste und Veranstaltungen.  
 
Wir laden herzlich ein zum Weltgebets-
tagsabend am Freitag, 6. März um 18.30 
Uhr in das katholische Gemeindehaus 
Althaldensleben. 
Am Sonntag, dem 8. März um 10.00 Uhr 
feiern wir einen Familiengottesdienst 
zum Weltgebetstag im Kirchsaal,  
Gärhof 7. 
 

Ihre Karen  Simon-Malue  
 
(Quelle: Weltgebetstag – Deutsches Komitee e.V.)
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RÜCKBLICK  
„Sternsinger - Gottesdienst“ 
 

Am 5. Januar waren in St. Marien wieder 
die Sternsinger zu Gast. 
In diesem Jahr wurde für ein Kinderpro-
jekt im Libanon gesammelt. Es kamen 
über 8747  EUR bei dieser gemeinsamen 

Unsere Kirche war seit 2017 von Mai bis 
Oktober täglich geöffnet. So soll es 
auch wieder werden. Allerdings ist  
wegen der anstehenden Sanierungs- 

arbeiten eine regelmäßige Öffnung 
derzeit nicht möglich. 
Genauere Informationen entnehmen 
Sie bitte den Aushängen.
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OFFENE  KIRCHE  ST. MARIEN 
 

Sammlung von katholischen und evan-
gelischen Christen zusammen. Das ist 
eine großartige Summe, und so ein klei-
ner Beitrag für den Frieden im Libanon. 
Auch dafür herzlichen Dank!



Liebe Eltern, liebe Kinder! 
Seien sie herzlich gegrüßt mit einem 
Segenswunsch aus Irland. „Möge die 
Straße uns zusammen führen und der 
Wind in deinem Rücken sein. Sanft fal-
le Regen auf deine Felder und auf dein 
Gesicht der Sonnenschein. Und bis wir 
uns wiedersehen halte Gott dich fest in 
seiner Hand. Führe die Straße, die du 
gehst, immer nur zu deinem Ziel berg-
ab, hab wenn es kühl wird warme  
Gedanken und den vollen Mond in 
dunkler Nacht. Und bis wir uns wieder-
sehen halte Gott dich fest in seiner 
Hand.“ Ich wünsche Ihnen mit Ihren 
Kindern viel Freude, Kraft und ein biss-
chen Humor für alle Herausforderun-
gen dieses Jahres. Herzliche Einladung 
zum Familiengottesdienst am 8. März 
2020 um 10.00Uhr in den Gemeinde-
saal im Gärhof. Die Frauen aus Sim-
babwe, einem afrikanischen Land, 
haben den Weltgebetstag vorbereitet, 
den wir jedes Jahr feiern. Wir werden 
das Land, ihre Menschen, mit ihren 
Sorgen und Hoffnungen und ihrem 
Glauben, der sie immer wieder stärkt, 

kennenlernen. Ihr Motto lautet „Steh 
auf und geh!“ mit neuem Mut, den wir 
in unserem Alltag auch brauchen. Die 
Christenlehrekinder werden uns mit 
auf die Reise zu den Christen in dieses 
interessante Land nehmen. Auch et-
was von den besonderen Köstlichkei-
ten können sie genießen. 
Die Osterkindernachmittage mit Os-
tergeschichte, Basteleien und Schatz-
suche  finden vor den Osterferien im 
Gärhof statt. Die Eltern sind zu einer 
Tasse Kaffee eingeladen. Die Einladun-
gen für die Kinderkreise und Christen-
lehre erhalten die Kinder in den Grup-
pen. 
 
Schon vorzumerken: Unser Kita-Ge-
meinde-Sommerfest findet am 
19.7.2020 statt. Sie können sich wieder 
auf einen besonderen Familiengottes-
dienst und einen bunten Nachmittag 
freuen. 
 
 Mit herzlichen Grüßen 
 

Elisabeth Meis
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KINDERKIRCHE 
Elisabeth Meis 
Familiengottesdienst,  08. März,  10.00 Uhr,  Gärhof



NEUJAHRSEMPFANG  IN  BILDERN  
Jakob Vater 
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Neben der Pfarrstelle für St. Marien 
gab es bis zum 31.12.2019 eine weitere 
50% - Sonderpfarrstelle. Sie war be-
setzt mit der ordinierten Gemeindepä-
dagogin Karen Simon-Malue. Mit dem 
Auslaufen dieser Stelle, was der Kir-
chenkreis mit dem neuen Stellenplan 
beschlossen hat, erfolgte am 9. Febru-
ar ihre Verabschiedung aus diesem Ar-
beitsbereich unserer Gemeinde. 
In den zurückliegenden Jahren hat Ka-
ren das Begegnungscafé mit initiiert. 
Anfangs noch in den Räumen des Ca-
fés „Senfkorn“ zog es dann in die Lan-
deskirchliche Gemeinschaft um. 
Dieser Treff von Gemeinde, Nachbarn 
und Geflüchteten hat sich als ein selb-
ständiger Arbeitsbereich etabliert.  
Karen Simon-Malue hat mit großem 
Engagement unsere Kita St. Marien 
begleitet. Da mussten immer wieder 
mit dem Landkreis Verhandlungen ge-
führt werden. Es gab zahlreiche Ab-
stimmungen mit den Johannitern, die 
für uns die geschäftlichen Dinge re-
geln. Und sie war und ist für das Be-
triebsklima in der Kita eine wichtige 
Ansprechpartnerin. Das wird sie auf 
Beschluss des Kreiskirchenrates auch 
noch in diesem Jahr sein. Die Konfir-
manden der 8. Klasse wird sie auch 
noch bis zur Konfirmation begleiten. 
So bleibt Karen Simon-Malue der Ge-

meinde noch erhalten, wenn gleich sie 
nun Inhaberin der Vertretungsdienst-
stelle für den ganzen Kirchenkreis ist. 
Herzlichen Dank aber an dieser Stelle 
für alles Engagement, für das große 
Herz mit dem sie in allen Gruppen und 
Begegnungen präsent war und für alle 
Zusammenarbeit im Team der Mitar-
beitenden. Das Begegnungscafé geht 
weiter und wird jetzt betreut durch 
Frau Anett Ranwig.  
 
Neu anfangen wird ab 1. März  
Kirchenmusiker Johannes Kirchberg. 
Der Kirchenkreis hat sich, nach dem im 
vergangenen Jahr gelaufenen Bewer-
bungsverfahren, für Herrn Kirchberg  
 

MITARBEITENDENWECHSEL 
in unserer Kirchengemeinde 
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entschieden. So wird er in der Region 
Mitte und West, schwerpunktmäßig in 
Haldensleben und Weferlingen wir-
ken. Wir sind gespannt und freuen uns 
auf ihn. 
Und er selbst schreibt:  
 
Liebe Gemeinde, 
am 1.März ist es nun tatsächlich soweit, 
das ich als neuer Kantor für Ihre Kirchen-
gemeinde St.Marien in Haldensleben und 
den Kirchenkreis meine Tätigkeit aufneh-
men darf. Bestimmt bin ich mindestens so 
gespannt wie Sie, so freue ich mich auf ein 
gegenseitiges Kennenlernen und gutes 
Miteinander. Die vergangenen 15 Jahre 
habe ich in Blexen, einem Dorf, an der We-
sermündung, gegenüber von Bremerha-
ven und im Kirchenkreis Wesermarsch der 
Oldenburgischen Landeskirche gewirkt. 
So freue ich mich auf die Veränderung und 
neue Aufgabe im Kirchenkreis Haldensle-
ben - Wolmirstedt. Ich bin dankbar, die 
wichtige Arbeit eines Kantors leisten zu 

dürfen und hoffe, das es mir weiterhin ge-
lingt, die ermutigende und froh machende 
Botschaft Gottes zum Klingen zu bringen. 
 

Johannes Kirchberg  
 

정말  고마워요- Danke Kantor Jihoon 
Song!  
 
Mit dem Neuanfang von Kantor Kirch-
berg geht die Vertretungszeit zu Ende, 
die Kantor Jihoon Song mit enormer 
Energie und Leidenschaft ausgefüllt 
hat. 
Uns werden seine freundliche und 
fröhliche Art, die Kantorei zu schöns-
ten Tönen anzuspornen, in Erinnerung 
bleiben - die Konzerte und sein fulmi-
nantes Orgelspiel, wie es zuletzt am 31. 
Januar in St. Marien zu hören war, so-
wieso. 
Vielen herzlichen Dank im Namen der 
Kantorei St. Marien, der Gemeinde und 
Mitarbeitenden! 



MEDIENPROJEKT  
„Wir machen einen Film“ 

Der Kindergarten selbst ist eine an-
scheinend weithin medienfreie Zone. 
Wenn man davon absieht, dass dort 
selbstverständlich Bilderbücher ange-
schaut werden und dass es auch in  
irgendeinem Nebenraum einen Kas-
settenrecorder gibt, den die Kinder hin 
und wieder nutzen dürfen, so bleiben 
vor allem die modernen Medien außer-
halb des Kindergartens. 
Medien ermöglichen es den Kindern 
durch eigenständiges Tun, Ausprobieren 
und Erleben zu lernen. Die Gestaltung 
eigener Medienprodukte gibt den Kin-
dern Einblick in die Funktion und Wir-
kungsweise der Medien und fördert 
gleichzeitig ihre Kreativität und Fantasie. 
Sie werden selbst tätig und können stolz 
auf ihr Werk sein. Das stärkt auch ihr 

Selbstbewusstsein. So wird allen Kindern 
die Möglichkeit geboten, aus der Rolle 
des passiven Medienkonsumenten bzw. 
der passiven Medienkonsumentin in 
die des aktiven Mediengestalters bzw. 
der aktiven Mediengestalterin zu schlüp-
fen. 
Die Advents- und Weihnachtszeit stellt 
in unserer Kita eine intensive Zeit dar. 
Gemeinsame Vorbereitungen auf Weih-
nachten, Lieder lernen und singen aber 
auch oft die Planung und Durchführung 
von unserer Adventsfeier beansprucht 
jede Menge Zeit und ist oft mit großer 
Nervosität und Aufregung verbunden. 
Mit den großen Maxis haben wir Weih-
nachten 2019 die Weihnachtsgeschichte 
„Maria und Josef auf dem Weg nach 
Bethlehem“ in einem Medi-
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Termine / Gottesdienste 

Donnerstag, 16.00 Uhr  Gemeindehaus Gärhof 7 
12.03.,  09.04.,  07.05.,  28.05. 

Dienstag, 14.30 Uhr  Gemeindehaus Gärhof 7 
03.03.,   17.03.,   07.04.,   28.04.,   19.05.,   02.06. 

Mittwoch, 19.30 Uhr  Gemeindehaus Gärhof 7 

Dienstag, 16.00 Uhr  Gemeindehaus Gärhof 7 

Montag, 20.00 Uhr  Gemeindehaus Gärhof 7 

Freitag, 19.00 Uhr  Jugendkirche am Berg 

Vorschulgruppe: Dienstag, 12.30 Uhr 
1.-2. Klasse: Dienstag 14.30 Uhr 

  3. Klasse: Montag 14.30 Uhr 
Ev. Kindertagesstätte, Maschenpromenade 8 

4.-6. Klasse: Mittwoch, 15.00 Uhr 
Gemeindehaus Gärhof 7 

7. Klasse: Donnerstag, 16.30 Uhr

8. Klasse:  Dienstag 17.00 Uhr 
Jugendkirche St. Marien am Berg 

Donnerstag, 19.30 Uhr 

Gemeindehaus Gärhof 7 

Mittwoch,  ab 16:00 Uhr
Treff von Gemeinde und Nachbarn mit Geflüchteten 
im Gemeindehaus der Landeskirchlichen Gemein-  

  schaft in der Bülstringer Straße 42

 
 Offene Kirche St. Marien von Mai - Oktober, täglich 10 - 18 Uhr

Mütterkreis 
 

Frauenhilfe 
 

Kantorei* 
Kinderkantorei* 
Musikkreis Laudate* 
Junge Gemeinde* 
Kinderkreis* 
 

 
 

Christenlehre 
 
Vorkonfirmanden* 

Konfirmanden* 
 

Selbsthilfegruppe 

BLAUER RING 

Begegnungscafé

*     Diese Termine nur ausserhalb der Ferien!!! 



April
05. April                 
10.00 Uhr

Sonntag                   
Palmarum Gottesdienst Gemeindesaal Gärhof

09. April                  
18.00 Uhr Gründonnerstag                 Abendmahlsandacht (S) Gemeindesaal Gärhof

10. April                 
10.00 Uhr Karfreitag GD mit Abendmahl 

(Wein/Saft) mit Kantorei Kirche St. Marien*
11. April                    
21.00 Uhr Karsamstag Osternacht Jugendkirche

12. April                 
10.00 Uhr Ostersonntag Familiengottesdienst Kirche St. Marien*
15. April                  
10.00 Uhr Mittwoch Ostergottesdienst der                      

Kita St. Marien
Gärhof oder                          
Kirche St. Marien*

19. April                 
10.00 Uhr

Sonntag                                  
Quasimodogeniti Gottesdienst Kirche St. Marien *

26. April             
10.00 Uhr

Sonntag                                   
Misericordias Domini Gottesdienst Kirche St. Marien*

GOTTESDIENSTE:
März

01. März                       
10.00 Uhr

Sonntag           
Invokavit Gottesdienst mit Abendmahl Gemeindesaal Gärhof

08. März                       
10.00 Uhr

Sonntag           
Reminiscere

Familiengottesdienst  
zum Weltgebetstag Gemeindesaal Gärhof

15. März                       
10.00 Uhr

Sonntag                       
Okuli Gottesdienst Gemeindesaal Gärhof

22. März                       
10.00 Uhr

Sonntag                       
Laetare Gottesdienst Gemeindesaal Gärhof

29. März                       
10.00 Uhr

Sonntag                            
Judika Gottesdienst Gemeindesaal Gärhof

* Gottesdienstort abhängig vom Sanierungsstand der Kirche wird bekannt gegeben! 



Mai
03. Mai               
10.00 Uhr

Sonntag                 
Jubilate Gottesdienst mit Abendmahl Kirche St. Marien*

10. Mai               
10.00 Uhr

Sonntag                 
Kantate

Vorstellungsgottesdienst  
der Konfirmanden Gemeindesaal Gärhof

17. Mai             
10.00 Uhr

Sonntag                         
Rogate

Gottesdienst Kirche St. Marien*
21. Mai              
10.30 Uhr

Donnerstag                      
Christi Himmelfahrt Emdener Missionsfest Emdener Missionsplatz

24. Mai              
10.00 Uhr

Sonntag                       
Exaudi Gottesdienst Kirche St. Marien*

31. Mai               
10.00 Uhr Pfingstsonntag Konfirmations-GD mit Kanto-

rei, Kindergdi und Abendmahl Kirche St. Marien*

Juni
01. Juni                 
10.00 Uhr Pfingstmontag Gottesdienst auf der Pfingst-

masche Masche

07. Juni                 
10.00 Uhr

Sonntag 
Trinitatis Gottesdienst mit Abendmahl Kirche  

St. Marien*

*Bitte beachten Sie die Aushänge und Zeitungsveröffentlichungen!
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enprojekt verwirklicht. Gemeinsam 
mit den Kindern gestaltete Frau Buß-
mann die einzelnen 24 Szenenbilder. 
Im Vorfeld wurde die Geschichte mehr-
mals erzählt und besprochen und auf 
Bildkarten unseres Adventskalenders 
angesehen. Vor den „Dreharbeiten“ 
wurde überlegt, welche Kostüme und 
Requisiten für jede Szene gebraucht 
werden, um sie anschaulich und an-
sprechend zu gestalten. An dieser Stelle 
noch einmal vielen Dank an unsere El-
tern für die Leihgaben der verschiedenen 
Requisiten. 
Die Kinder lernten den Umgang mit 
der Digitalkamera, überlegten, wie be-
stimmte "Szenen" entwickelt und um-
gesetzt und diese schließlich zu einem 
Film zusammengefasst werden. Das er-
forderte sehr viel Disziplin und eine 
Menge Fantasie. Der Spass blieb aber 
immer im Vordergrund. Die Geschichte 
war so eingeteilt, dass jede oder  
jeder entweder eine Person oder ein 
Tier darstellte. Somit wurde immer ge-
meinsam entschieden wer welche Rolle 

übernimmt. Als alle Szenenbilder nach-
gestellt waren kam Pfarrer Simon in die 
Kita und nahm mit den großen Maxi´s 
die Textpassagen, passend für jedes 
Szenenbild, auf. Dafür durften die Kinder 
zum ersten Mal in ein Mikrophon spre-
chen. Die Projektpräsentation fand im 
Zuge unserer Adventsfeier in der schön 
ausgeschmückten St. Marienkirche statt. 
Viele Eltern, Geschwister und auch Groß-
eltern waren gespannt auf  "Unsere 
Weihnachtsgeschichte", wie wir unser 
Projekt betitelten. Wir hatten zwar 
schon des Öfteren Filme oder Bilder 
über PC und Beamer angesehen, aber 
den eigenen Film so groß an die Wand 
zu projizieren war für manche Kinder 
eine Sensation. Die Präsentation unserer 
Weihnachtsgeschichte war ein voller 
Erfolg und die Erwachsenen waren be-
eindruckt, was wir zusammen in einer 
so kurzen Zeit geschafft hatten! 
 
Es grüßen Sie aus der Kita: 
 

Isabel Hulha,  Max Rösner
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TAG  DER  OFFENEN  TÜR 
in  der  Evangelische  Sekundarschule 
Britta Meyer 

Eine Überraschung gab es für die Schü-
ler, Eltern und Lehrer der Evangeli-
schen Sekundarschule am 31. Januar. 
Anlässlich des Abends der offenen Tür 
enthüllte der Förderverein der Schule 
ein Teleskop, das er für den Astrono-
mie-Unterricht angeschafft hatte. 
(Foto) 
Am Abend zuvor hatten sich Mitglie-
der des Vereinsvorstandes getroffen, 
um das Teleskop betriebsfertig zu ma-
chen. Die Montage ging recht zügig  
voran; schwieriger gestaltete sich aller-
dings das Justieren des Gerätes. Da die 
Anleitung hierfür nur in englischer 

Sprache vorlag, erwiesen sich die You-
tube-Tutorials als äußerst segensreich. 
Natürlich ist ein Schulteleskop für eine 
Klasse von 25 Schülern wenig zweck-
mäßig. Daher wird das Teleskop  
zunächst einen Monat lang getestet 
werden. Sollte es von den zuständigen 
Fachkollegen für gut befunden wer-
den, so wird der Förderverein der Schu-
le weitere Teleskope anschaffen, damit 
die Schülerinnen und Schüler in Klein-
gruppen arbeiten können.  
Herzliche Grüße  
 

Ihre Britta Meyer
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VORSTELLUNGSGOTTESDIENST 
der Konfirmanden 
10. Mai,  10.00 Uhr,  Gärhof 7 
Konfirmation:  31. Mai,  10.00 Uhr 

Am Sonntag „Kantate“, dem 10. Mai 
10.00 Uhr findet der durch die Konfir-
manden gestaltete Vorstellungsgot-
tesdienst für die Kirchengemeinden 
St. Marien und den Pfarrbereich Luther 
im Gärhof 7 statt. Seien Sie auch in die-

sem Jahr gespannt und herzlich will-
kommen! 
Die Konfirmation feiern wir gemein-
sam am Pfingstsonntag, dem 31. Mai 
10.00 Uhr.
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Es werden konfirmiert: 
auf dem Foto: 
 

Jannis Kusian •
Annabell Funke •
Lea Neumann •
Anna Röhl •
Emma Koch •
Maximilian Pfeifer •
Elias Tatiuk      •

 
konnten nicht dabei sein: 
 

Rika Gottschalk •
Fritz Voigtländer •
Anton Schmiedchen •
Lovis Eichler •
Helene Schoppmann •
Amos Herzog •
Johanna Krieg  •
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Wie der Musik- und Medienworkshop 
hat auch der BandAdvent inzwischen 
Tradition in der Jugendkirche. Am letzten 
Freitag vor Advent lädt die Junge Ge-
meinde in die Jugendkirche ein. Diesmal 
spielte die Band vanacoustic, bestehend 
aus dem Duo Marlene und Friedemann. 
Wir erlebten einen wunderschönen und 
besinnlichen Abend zu sanfter, stim-
mungsvoller Musik aus den Charts. 
Vorher zeigten die Nachwuchskünstler 

ihr Können. Sophie und Lilly präsen-
tierten ihre eigenen Poetry Slams und 
ernteten viel Applaus. 
Abgerundet wurde der Abend von le-
ckeren Crepes, Punsch, Kakao und 
Glühwein. Ein rundum gemütlicher 
und besinnlicher Einstieg in den Ad-
vent. 
Vielen Dank an alle, die dazu beigetra-
gen haben, es war super! 

„MUT  ZUM  FRIEDEN” 
Katja Schulze 

Frieden braucht Mut, besonders das 
Eintreten für die eigenen Überzeugun-
gen, erst recht, wenn diese gegen be-
stehende Systeme sprechen. Das zeigten 
die Jugendlichen der Jungen Gemeinde 
im Jugendgottesdienst zur Aussendung 
des Friedenslichtes. Sie zeigten, dass es 
zwar nicht immer einfach ist, aber mög-
lich, Frieden im Alltag zu verbreiten. 
Zum Beispiel in Computerspielen oder 
bei Hass- und Schmähchats in sozialen 
Netzwerken. Wo bräuchte ich im Alltag 
mehr Mut? Wann muss ich handeln und 

wie? Diese Fragen sind nicht einfach, 
erst recht nicht, wenn man jung ist. In 
Haldensleben haben zwei Jugendliche 
1983 ein Zeichen für Frieden gesetzt: 
Sie brachten das Symbol „Schwerter zu 
Pflugscharen“ an der Mauer im Gärhof 
an. Das fanden die Jugendlichen der JG 
so beeindruckend, dass sie daraus ein 
digitales Friedenslicht kreierten. Dieses 
kann man in Hasschats und in sozialen 
Netzwerken verbreiten, um für Frieden 
einzustehen.  
Eine andere Idee, Frieden zu ver- >

BANDADVENT 
Katja Schulze 
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breiten, ist, dass Friedenslicht 
weiterzugeben. Die Gäste des Jugend-
gottesdienstes, Ministerpräsident Ha-
seloff, Landesjugendpfarrer Herrfurth 
und Diözesanjugendseelsorger Te-
kaath beschrieben der Gemeinde, wie 
und wo sie das Friedenslicht verbreiten 

würden. Dann verteilten die Pfadfin-
der das Licht in der Gemeinde, jedes 
Licht ein kleines Zeichen für den Frie-
den. Lasst uns mutig sein! Lasst uns be-
ten und für den Frieden eintreten wie 
der Friedefürst. 

>

KANTOR  WERNER  HOLTORFF 
am  Neujahrstag  2020  verstorben 

Wie kein anderer hat Werner Holtorff 
in den letzten sechs Jahrzehnten das 
musikalische Leben in Haldensleben 
mitbestimmt und beinahe zwei Gene-
rationen von Kindern und Jugendlichen 

geprägt. Als junger Mann kam er 1962 
nach Haldensleben und übernahm  die 
Kantorenstelle an der St. Marienkirche. 
Mit dem St. Marienchor brachte er viele   
große Werke wie die Schöpfung >
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von Haydn, das Weihnachtsora-
torium und die Johannespassion von 
Johann Sebastian Bach, Händels „Mes-
sias“, das „Requiem“ und die Krönungs-
messe von Wolfgang Amadeus Mozart 
zur Aufführung. Besondere Höhepunkte 
waren die Aufführungen der Matthäus-
passion von Bach und 1997 die Auffüh-
rung des Elias von Mendelssohn  
Bartholdy. Nur wenige Laienchöre in 
Kleinstädten wie Haldensleben können 
auf die Aufführung solcher großen und 
schwierigen Werke zurückblicken. Aber 
nicht nur die Arbeit an den großen Wer-
ken waren seine Sache. So förderte er 
auch kleine und kleinste Chöre. Beinahe 
jeden Abend in der Woche war er ge-
meinsam mit seiner Frau unterwegs  zu 
Chorproben in den Dörfern der Umge-
bung. Kirchenmusik war für ihn auch 
immer Verkündigung. Kantor Holtorff 
hat praktisch immer gespielt – die Or-
gelbank blieb äußerst selten leer. Nur 
im Jahresurlaub, da mussten die Hal-
densleber ihn einmal missen. Musik 
war eben sein Leben. Gern denken wir 
an die Chorproben zurück: Verbissen 
war er nie, selbst wenn der Chor einmal 
hinter dem zurückblieb, was er sich vor-
gestellt hatte. Dann hatte er oft einen 
flotten Spruch parat: „Stellt Euch nicht 
so an – dreht Eure Noten richtig rum“ 
hieß es dann mal  oder „Wenn nichts 
mehr hilft hilft Üben“. Die nötige Freude 
beim Singen war immer dabei. Werner 
Holtorff beherrschte die Orgel virtuos. 
Unvergessen ist unter anderem als Or-
gelnachspiel an hohen kirchlichen Fei-
ertagen Toccata und Fuge d-moll von 
Bach. Sehr eingesetzt hat er sich für die 

Sanierung der Orgel in St. Marien. Un-
bedingt erwähnt werden müssen die 
Musikabende in der Wohnung von Fa-
milie Holtorff. Die Wohnung wurde 
mehrmals im Jahr zum Konzertsaal um-
gestaltet. Geboten wurde in Zusam-
menarbeit mit Musikern aus Magdeburg 
Kammermusik. Für die Haldensleber 
Musikfreunde war das immer ein ganz 
besonderes Erlebnis. 
Für den Zusammenhalt des Chores tat 
Familie Holtorff sehr viel.  Dankbar er-
innert sich der Chor an die regelmäßigen 
Einladungen zwischen Weihnachten 
und Neujahr an die festlich gedeckte 
Tafel in der Holtorffschen Wohnung 
und im Sommer in das Gartenhaus. 
Im Jahr 2001 wurde Kantor Werner Hol-
torff in den Ruhestand verabschiedet.   
In  Neuenhofe gab er weiterhin  jedes 
Jahr ein Sommer- und ein Weihnachts-
konzert. 
Einen so befähigten und aktiven Kantor 
über so lange Zeit in Haldensleben zu 
haben war  ein großes Glück. Wir sind 
dankbar für die erfüllten Jahre. 
 

Markus Trebesius 
Chor St. Marien  

>



Unser Gemeindebrief ist äußerlich 
nicht mehr so glanzvoll, wie Ihnen viel-
leicht aufgefallen ist. Das liegt daran, 
dass wir ihn seit der Dezemberausga-
be auf umweltfreundlicherem Papier 
drucken lassen. Wichtiger erscheint 

uns ohnehin der innere Glanz zu sein, 
der doch nicht zu übersehen ist. Herzli-
chen Dank an dieser Stelle dem Redak-
tionsteam und  besonders unserem 
„Layouter“ Jakob Vater.

DER  NEUE     
GEMEINDEKIRCHENRAT: 
 

Von Links: 
 
Mathias Klein, Dr. Goetz Wahl, Ulf Meyer, Matthias Simon, Nicolaus von Zitzewitz, 
Katja Schulze, Hildegard Benzel, Thom Wilkening, Judith Vater, Hagen Eichler 
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